
Über den Sternen ist Ruh (Floto) Page 1 of 2 

Über den Sternen ist Ruh 
 
Text by Wilhelm Floto (1812–1869) 
Set by Franz Wilhelm Abt (1819–1885), from Zwei Gedichte von W. Floto, op. 128, #1 
 
Über den Sternen ist Ruh 
     
Over the stars is rest 
(Beyond the stars is rest) 
 
Dulde, o dulde hienieden  
    
endure, oh endure here-below 
 
Wenn dir zu leiden beschieden,  
Dorten in ewigen Frieden  
Lachet nur Wonne dir zu. 
Was dich hienieden getroffen,  
O welch ein seliges Hoffen: 
Über den Sternen ist Ruh. 
 
Über den Sternen ist Ruh. 
Dulde, o dulde auf's Neue,  
Dorten, in ewiger Bläue,  
Wohnet nicht Kummer, nicht Reue,  
Dorten genesest auch du. 
Was dir die Wunden geschlagen,  
Musst es geduldig ertragen: 
Über den Sternen ist Ruh. 
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